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Aus dem Gemeinderat
Fußballfeld in der Diskussion / Ehrung für Roland Schnepf
Es ist ein außergewöhnliches Engagement, daran ließ Bürger-
meister Dr. Ralf Göck anlässlich der Verleihung der goldenen
Ehrennadel des Gemeindetages Baden Württemberg an den
SPD-Fraktionsvorsitzenden Roland Schnepf keine Zweifel:
"Denn persönlicher Einsatz über drei Jahrzehnte ist alles an-
dere als eine Selbstverständlichkeit." In seiner kurzen Lauda-
tio skizzierte Göck den politischen Werdegang des "68ers",
der etwa zeitgleich mit Gerhard Schröder die politische
Bühne betrat, seit 1975 (mit drei Jahren Unterbrechung) im
Gemeinderat sitzt, und sich früh auf die Finanzpolitik kon-
zentrierte. Was ihn übrigens immer mal wieder auf Kollisions-
kurs mit dem damaligen Bürgermeister Gerhard Stratthaus
brachte. "Ungeachtet des politischen Mainstreams vertrat
Schnepf immer die Interessen der Gemeinde und erklärte ein-
deutig seine Position", so Göck in seiner Rede. Ob es die
Ablehnung des Neubaus eines Feuerwehrgerätehauses war,
was die Mehrheit zunächst ganz anders gesehen habe, oder
ob es die Anträge gegen Mobilfunkantennen in Brühl waren,
die er von Anfang an ablehnte, weil die Gemeinde hier keinen
Einfluss habe, häufig hätten sich seine Minderheitspositionen
später in Mehrheitspositionen verwandelt. Namens der CDU
gratulierte Berufs-und Fraktionsvorsitzendenkollege Bernd
Kieser zu der außergewöhnlichen Ehrung.

Kleinspielfeld im Steffi-Graf-Park
Nicht ganz so festlich und friedlich ging es dagegen beim Bau-
antrag zum Bau eines Kleinspielfeldes im Steffi-Graf-Park zu.
Das Projekt "Bolzplatz", das auf eine Initiative des Deutschen
Fußballbundes zurückgeht, sorgte vor allem aufgrund der
Standortwahl für Unmut im Gemeinderat. Eva Gredel
(CDU) monierte, dass es um einiges sinnvoller wäre, zuerst
ein Gesamtkonzept für den von der Bevölkerung bisher nicht
angenommenen Steffi-Graf-Park zu lancieren, anstatt jetzt
einfach ein Kleinspielfeld ohne Gesamtkonzeption zu ver-
wirklichen. Mit diesem Vorstoß sorgte die CDU für einige
Verwirrung im Gemeinderat, glaubten doch viele, dass die
Sache eigentlich klar sei. Immerhin geht das Kleinspielfeld auf
eine erfolgreiche Bewerbung beim Deutschen Fußballbund
(DFB) zurück, der mit seiner Initiative "1.000 Bolzplätze" die
Gemeinden beim Bau solcher Plätze unterstützt. Etwa 20.000
Euro ist der Wert des Kleinspielfeldes vom DFB, wobei auf
die Gemeinde ein ähnlicher Betrag aufgrund der Tiefbauar-
beiten und die Pflege zukommen. Roland Schnepf (SPD) und
auch Werner Fuchs (Freie Wähler) hielten die Sorgen der
CDU in Sachen Standortauswahl und Pflege für übertrieben.
"Das Kleinspielfeld ist eine Aufwertung und eine gute Mög-
lichkeit für Jüngere etwas Dampf abzulassen." Nach einer
durchaus kontrovers geführten Diskussion einigten sich die
Gemeinderäte jedoch darauf, das Kleinspielfeld im Steffi-
Graf-Park zu verwirklichen, gleichzeitig jedoch auch eine Ar-

beitsgruppe zu schaffen, die für diese "Grüne Lunge" der
Hufeisengemeinde endlich ein Gesamtnutzungskonzept erar-
beitet. Alle Ratsmitglieder zeigten sich davon überzeugt, dass
im Steffi-Graf-Park etwas geschehen müsse, damit Jung und
Alt diesen Park wieder mehr als bisher annehmen.

Überplanmäßige Ausgaben 2007 genehmigt
Wieder sehr viel friedlicher wurden dagegen die überplanmä-
ßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2007 abgesegnet. Da-
bei handelt es sich um Kosten für Projekte, die ursprünglich
nicht in den Haushalt eingestellt, jedoch vom Gemeinderat
im Laufe des Jahres nachträglich beschlossen wurden. Knapp
über drei Prozent betrugen die Abweichungen in 2007, in den
Vorjahren waren die Abweichungen meist höher gewesen.

Kanalsanierung, zweiter Teil
Einstimmig wurde auch der zweiten Phase der Reinigung und
Untersuchung von rund 11.000 Meter Kanalisation zuge-
stimmt. Dabei stiegen die Kosten von geschätzt 75.000 Euro
deutlich auf gut 110.000 Euro, was hauptsächlich mit der An-
zahl der Anschlusskanäle zu tun hat, welche klar unterschätzt
wurde. Anstatt 910 Hausanschlüsse müssen 1.300 geprüft
werden.

Sporthallensanierung "Schillerschule"
Ebenfalls einstimmig wurde im Rahmen der Sporthallensa-
nierung der Schillerschule die sofortige Sanierung der Besu-
chertoiletten für rund 117.000 Euro beschlossen. Darüber hi-
naus sollen auch die Sanierungsarbeiten der Hallenbeleuch-
tung ausgeschrieben werden. Und das auch ohne Bezuschus-
sung, ist eine Förderung nach den kommunalen Sportstätten-
bauförderungsrichtlinien im Jahr 2009 doch recht unwahr-
scheinlich, so die Verwaltung. Und angesichts des Energieein-
sparpotentials lag die Entscheidung jetzt zu handeln auf der
Hand, so die Sicht der Verwaltung, welcher die Ratsmitglie-
der geschlossen folgten.

Und das galt auch für die Außenfassade, deren energetische
Sanierung mit rund 200.000 Euro den Haushalt 2009 belasten
wird. Hier entschied der Gemeinderat, vor der Ausschreibung
Fördermittel beim Land zu beantragen.

Fragen und Anregungen
Auf Anfrage von Claudia Stauffer teilte Herr Ertl mit, dass
die gewünschten Zwischenberichte zur Hausaufgabenbetreu-
ung an der Jahnschule in der Sitzung des Kultur-, Sport- und
Partnerschaftsausschusses am 09.06.2008 und den Haushalts-
anträgen in der Gemeinderatssitzung am 21.07.2008 vorgese-
hen sind.

Ins Gespräch brachte zum Schluss Winfried Geier (CDU)
nochmals den Bau einer Fußgänger- und Fahrradbrücke zur
Kollerinsel. Geier zeigte sich davon überzeugt, dass die Ver-
wirklichung des Projekts im Bereich des Möglichen liegt. Die
schriftliche Absage des Innenministers, an die der Bürger-
meister erinnerte, reiche da nicht aus. Er mahnte den von
ihm entworfenen "Fahrplan" für Gespräche mit Politikern,
an denen die Fraktionen des Gemeinderates beteiligt sein
müssten, an.

Die Bürger Peter Schmitt und Robert Krieger beurteilten den
Standort des beschlossenen Kleinspielfeldes im Steffi-Graf-
Park als ungeeignet.
Stefan Kern

T e m p oMachen Sie mit!

30Tempo 30

lohnt sich für alle!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Geothermiekraftwerk in Brühl Bürgerversammlung am 24. April in der Festhalle
Erdwärme kann für den Umstieg von fossiler und atomarer
Energie auf erneuerbare Energieformen einen wichtigen Bei-
trag liefern. Der Oberrheingraben ist aufgrund seiner geologi-
schen Struktur für die Nutzung der Tiefengeothermie beson-
ders gut geeignet. Deswegen hat sich die Karlsruher Firma
Geoenergy GmbH (www.geoenergy.de) die "Schürfrechte" in
unserer Region gesichert. Nach ersten Erkundungen und den
im Februar in der Region Schwetzingen/Brühl vorgenomme-
nen seismischen Untersuchungen steht inzwischen fest, dass
unterhalb des in Brühl vorgesehenen Standortes aller Wahr-
scheinlichkeit nach so viel heißes Wasser gefunden wird, dass
ein Geothermiekraftwerk erfolgreich betrieben werden kann,
so dass inzwischen der entsprechende Antrag beim Bergamt
in Freiburg eingereicht wurde. Der Bohrplatz würde ab Juni
vorbereitet und ab August könnte - bei Vorliegen der entspre-
chenden Genehmigungen - gebohrt werden.

Inzwischen informierten sich Bürgermeister, Gemeinderäte und In einer Bürgerversammlung am Donnerstag, 24. April, um
Verwaltungsmitarbeiter vor Ort in Landau über das Kraftwerk, 19.30 Uhr, in der Brühler Festhalle, Hauptstraße 2, möchten
welches im vergangenen November in Betrieb gegangen ist, hier die Gemeinde und die ausführende Firma "GeoEnergy" früh-auf dem Bild: v.r.n.l.: die Gemeinderäte Helmut Mehrer, Ulrike zeitig über das Projekt und seinen Verlauf informieren sowieGrüning, Gabriele Rösch, Klaus Triebskorn, Jens Gredel, Roland

Gelegenheit zu Fragen geben. Saalöffnung ist um 19.00 Uhr,Schnepf, Heidi Sennwitz, Hans Hufnagel, Werner Fuchs mit Bür-
die Bevölkerung ist eingeladen, sich ein Bild von dem Projektgermeister Dr. Göck und dem Geschäftsführer der Geox GmbH,
zu machen und Fragen zu stellen.Dr. Heiner Menzel im Herz des Kraftwerks. Foto: L. Ertl

Programmablauf
Begrüßung/Vorstellung des Projekts aus Sicht der Gemeinde: Bürgermeister Dr. Ralf Göck
Vorstellung Firma "GeoEnergy":
Geschäftsführer Uwe Seifen
Vorstellung Projekt "Geothermiekraftwerk Brühl" und Stand der Genehmigungen:
Sabine Pierau
Geologische Rahmenbedingungen in Brühl: Herr Dr. Lotz oder Herr Dr. Greiner
Darstellung des geplanten Bauablaufes: Herr Ernst
Alle sind herzlich eingeladen, sich über dieses wichtige Zukunftsprojekt zu informieren.

Frei laufende Hunde bitte im Bedarfsfall an die
Leine nehmen
Nachdem in der Natur die Schösslinge auch auf den Feldern
aus dem Boden schießen, finden es die Bauern und Landwirte
weniger schön, wenn die landwirtschaftlich genutzten Flächen
von Hundehaltern und deren Hunden oder, wie am Wochen-
ende zu beobachten, von Reitern und deren Pferde platt ge-
treten werden.
Ein Kleingärtner hatte sich vor kurzem mit diversen Hunde-
haltern angelegt, weil diese kreuz und quer über eingesäte
Ackergrundstücke marschierten. Angesprochen auf den doch
misslichen Umstand, wollte man den alten Mann sogar ver-
prügeln.
Wir bitten all diejenigen, die mit oder ohne Hund und Pferd
unterwegs in der freien Landschaft sind, darauf zu achten,
dass landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht betreten oder
gar niedergetrampelt werden. Denken Sie auch daran, dass
in dieser Jahreszeit auch schon verschiedene Tiere Nester be-
brüten oder sogar schon Nachwuchs haben, der nicht gestört
und schon gar nicht gejagt sein will.
Danke für Ihr Verständnis im Namen der glücklicherweise
hier noch wild lebenden Tiere.
Ihr Ordnungsamt

Altersjubilare
19.04. Frau Erna Peveling-Burgunder 75 Jahre

geb. Philippin, Bussardstr. 8
19.04. Herr Hans Lang, 79 Jahre

Am Schrankenbuckel 36

19.04. Frau Hannelore Schüssler geb. Belle, 77 Jahre
Rheinauer Str. 36

20.04. Frau Klara Thomaschek geb. Fritsch, 85 Jahre
Wiesenstr. 60

22.04. Herr Helmut Storch, Hauptstr. 3 79 Jahre
22.04. Herr Willy Bosle, Normannenstr. 10 82 Jahre
22.04. Frau Elisabeth Consoni geb. Gremm, 87 Jahre

Karlsbader Ring 1a
23.04. Frau Laura Schreieck geb. Ochs, 86 Jahre

Mannheimer Str. 78
23.04. Frau Ruth Waibel geb. Pfitzenmeier, 88 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
23.04. Herr Josef Zrinscak, Voßstr. 1 76 Jahre
23.04. Herr Manfred Härtel, Ahornstr. 1 76 Jahre
23.04. Frau Maria Weinberg geb. Weigerding, 87 Jahre

Hardtstr. 8

Wir gratulieren recht herzlich!

Goldene Hochzeit

Die Eheleute Herr Willi Lemke und Frau Christel Lemke
geb. Ulpins, wohnhaft Mannheimer Straße 72, 68782 Brühl,
feiern am Samstag, den 19. April 2008 das Fest der "Golde-
nen Hochzeit".

Die Eheleute Herr Wilhelm Czech und Frau Adelheid Czech
geb. Smolarczyk, wohnhaft Mozartstraße 33/A, 68782 Brühl,
feiern am Dienstag, den 22. April 2008 das Fest der "Golde-
nen Hochzeit".
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Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren den Jubelpaaren recht herzlich und
wünschen ihnen noch einen wohlverdienten und sorgen-
freien Lebensabend.

Öffentliche
Einrichtungen

Jugendhaus Brühl
Wenn nicht wir, wer sonst?
Das Jugendhaus Brühl hat sich für den SAP-Freiwilligentag
beworben und ist genommen worden. Am kommenden Sams-
tag wird mit der Unterstützung der SAP, des Fördervereins
und ein paar Jugendlicher von 10.00 bis 17.00 Uhr das Jugend-
haus komplett renoviert.
Aufgrund der Renovierung bleibt das Jugendhaus am Mon-
tag, den 21.04.2008 geschlossen.
Wir freuen uns auf die Renovierung!

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Verehrte Badegäste,
am Sonntag, den 20.04.2008 ist das Hallenbad letztmals von
9.00 bis 13.00 Uhr für die Saison 2007/2008 geöffnet, Kassen-
schluss ist um 12.00 Uhr. Bis dahin können Sie während der
Öffnungszeiten der Kasse noch vor der Freibadsaison Mehr-
fachkarten für das Freibad erwerben.
Die Freibadsaison beginnt am Donnerstag, den 01.05.2008.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie zum Freibadstart begrüßen
zu dürfen.
Mehr übers Freibad (Öffnungszeiten, Gebührenordnung) er-
fahren Sie in den nächsten Ausgaben.

Das Bäderteam

Kommunale Altenbegegnungsstätte
Filmreise an den Bodensee
Auf eine virtuelle Reise durften die Seniorinnen und Senioren
Peter Grimm und seine Frau begleiten. Zu Beginn der Exkur-
sion wurde die bekanntermaßen sonnigste Stadt am Bodensee
Lindau, dann Wasserburg und Langenargen sowie die weltbe-
rühmte Zeppelinstadt Friedrichshafen vorgestellt. Fehlen
durften auch nicht die schöne Stadt Meersburg und die Ge-
meinde Immenstaad. Entlang der bekannten Schwäbischen
Barockstraße, welche zu Recht diesen Namen trägt und auch
als "Grüne Straße" bezeichnet wird, waren unzählige Schlös-
ser und Kirchen zu sehen. In Meersburg das alte und neue
Schloss, in Immenstaad die Schlosskirche und Schloss Helms-
dorf. Auch die Wallfahrtskirche in Eiskirchen sowie Schloss
Montfort und die Kirche St. Martin in Lagenargen konnten
wir ohne größere Anstrengungen und im Sitzen besichtigen.
Begeistert waren die Zuschauer auch von den wunderschönen
Landschaften, umrahmt von farbenreichen Blumen sowie den
schön geschmückten Städten mit den herrlichen Seeprome-
naden. Deutschlands größter Binnensee ist wirklich eine
Reise wert und alle Teilnehmer/innen freuen sich bereits
heute auf die Fortsetzung der Filmreise an den Bodensee.
Herzlichen Dank dem Ehepaar Grimm für die wundervol-
len Impressionen.
Herzliche Einladung zum Diavortrag mit Walter Schleich
über das Thema "Obstbau im Wandel der Zeit" am kommen-
den Dienstag, 22.04.2008, 15.00 Uhr. Wissenswerte Informati-
onen über alte und neue Obstsorten sowie deren Pflanzung
und Behandlung werden vermittelt und wir freuen uns auf
viele Gäste. I.K.

Gemeindekindergarten
Brühl

Kindergarten St. Michael
Rohrhof

Junge Oper im Kindergarten
Am 14.03.2008 kam die Musiktheaterpädagogin Frau Dr.
Mautz vom Nationaltheater Mannheim zu uns in den Kinder-
garten St. Michael.
Hier erarbeitete sie in Kleingruppenarbeit mit den Kindern
eine Klanggeschichte. Sie erzählte den Kindern mit Hilfe von
Instrumenten die Geschichte vom kleinen Esel.
"Der Esel steht jeden Abend ganz allein in seinem Stall und
langweilt sich. Das muss sich ändern, und so macht sich der
Esel auf den Weg, um einen Freund zu suchen. Hierbei trifft
er viele Tiere, die aber alle nicht sein Freund sein wollen.
Endlich trifft er auf eine Eselin, die gerne mit dem kleinen
Esel mitgeht."
Anschließend konnten die 4- bis 5-jährigen Kinder gemein-
sam mit Frau Mautz die Geschichte, und somit jedes Tier,
selbst verklanglichen. Ebenso konnten die Kinder selbst die
Reise des kleinen Esels erzählen.
Es war für die Kinder sehr spannend, der ausdrucksstarken
Erzählung zu lauschen. Ebenso waren sie begeistert, die Tiere
selbst verklanglichen zu dürfen und somit auch selbst aktiv
am Geschehen mitwirken zu können.
Wir danken Frau Mautz für ihren Besuch und hoffen, dass
wir sie bald einmal wieder in unserer Einrichtung begrüßen
dürfen.
M.H.
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Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950
Osteopathie - Schmerzen, Tinnitus, Schwindel ... und nichts
hat geholfen
In der Osteopathie wird der Mensch als eine Einheit betrach-
tet. Treten Schmerzen auf, so sucht der Osteopath nach Ursa-
chen und beurteilt nicht nur Gelenke, Bänder und Muskeln,
wie es die klassische Medizin oft tut, sondern auch zusätzlich
die inneren Organe, Gefäße, das Nervensystem usw. Alle
Teile des Körpers sollen sich frei bewegen können und wie
ein Orchester harmonisch zusammen funktionieren. In der
Osteopathie ist man bestrebt, die Selbstheilungskräfte im Or-
ganismus zu entfesseln. Diese Behandlungsmethode ist sehr
effektiv, hat relativ schnell Zuspruch gefunden und wird in-
zwischen von vielen Ärzten empfohlen. In einem Vortrag der
VHS Schwetzingen am 24. April um 15.00 Uhr im B+O-Senio-
renzentrum wird viel Raum sein für die Fragen oder Anmer-
kungen der Teilnehmer/innen. Die Gebühr beträgt 4 Euro.
Vorherige Anmeldung bei der VHS erforderlich.
Die Schwetzinger Festspiele im 18. Jahrhundert
Musik und Tanz, Oper und Theater im Schwetzinger Schloss
zur Zeit des Kurfürsten Karl Theodor. In dem Seminar am
7. Mai um 18.00 Uhr in der VHS Schwetzingen erhalten die
Teilnehmer einen historischen Überblick über den Werde-
gang des kulturellen Lebens in Schwetzingen. Die Gebühr
beträgt 5 Euro.

Rationelle Lesetechnik
Wer über die Fülle des täglichen Lesestoffs auf seinem
Schreibtisch klagt, kann zukünftig mit rationeller Lesetechnik
die Informationsflut eher bewältigen. Im Seminar der Volks-
hochschule am Donnerstag, den 24. Mai lernen Interessierte
von 19.15 bis 21.15 Uhr das effiziente Erfassen von Texten
kennen. Darüber hinaus erhalten die Teilnehmer/innen Anre-
gungen, wie sie ihre Lesegeschwindigkeit durch eigenes Trai-
ning selbst merklich steigern können. Die Gebühr beträgt 15
Euro. Anmeldung erforderlich.
Der Kohlhof in Heidelberg
Der Kohlhof, eine bioklimatische Frischeoase, eine Rodungs-
insel mit saftiger Kräuter- und Streuobstwiese, liegt 300 m

über der schwülwarmen Altstadt Heidelbergs auf dem König-
stuhl. Weit reicht der Blick über das Hügelland des Kraich-
gaus und hinüber zum Vulkanstift des Katzenbuckels.
Am 26. April um 16.00 Uhr bietet die VHS Schwetzingen mit
Frau Friederike Niestroj die Möglichkeit, während eines ca.
1-stündigen Spaziergangs den Kohlhof von seiner schönsten
Seite zu entdecken und Pflanzen (Kräuter) und Landschafts-
elemente kennen zu lernen sowie über die Geschichte dieses
besonderen Ortes einiges zu erfahren.
Im Anschluss an den Spaziergang besteht für die Teilnehmer
die Möglichkeit, im idyllisch gelegenen Restaurant "Alter
Kohlhof" einzukehren. Die Gebühr beträgt 5 Euro. Vorhe-
rige Anmeldung erforderlich.
Standpunkt - Systemaufstellung
Mit Hilfe der Skulpturarbeit und Gruppenaufstellungen kön-
nen Verwirrungen bzw. Widersprüchlichkeiten, Emotionen
oder Dynamiken in einem Menschen räumlich sichtbar ge-
macht werden. Die Erkenntnisse daraus versetzen die Teil-
nehmer in die Lage, sich und andere besser zu verstehen,
mögliche Lösungswege für sich, ihr Team oder ihre Familie
zu finden. Die Teilnehmer lernen in dem VHS-Seminar am
25. April um 18.00 Uhr in der VHS in Schwetzingen ihren
eigenen Einflussbereich kennen und erfahren, auf welche Be-
reiche des täglichen Miteinanders sie selbst aktiv Einfluss neh-
men können.
Die Gebühr beträgt 40 Euro. Anmeldung erforderlich.

Mitteilungen
anderer Behörden

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

Verkaufsstellen für Abfallsäcke in Brühl
Gebühren für Restmüll- und Biomüllsäcke gesunken
Das Schreibwarengeschäft "Tintenklecks" in der Richard-
Wagner-Str. 2 in Brühl führt nach einer Geschäftsübergabe
den Sackverkauf der AVR-Säcke für Restmüll, Biomüll und
Wertstoffe unverändert weiter.
Die Gebühren für die Abfallsäcke wurden seit Beginn dieses
Jahres vom Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises gesenkt. Ein

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, 19.04.2008 und Sonntag, 20.04.2008Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 ZÄ Regine Seck, Hockenheim, Karlsruher Str. 10/1,
Telefon 06205/923317Ärztlicher Bereitschaftsdienst Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter

Kreiskrankenhaus Schwetzingen www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.
Bodelschwinghstraße 84-30

Apotheken-Notdienst:Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Samstag, 19.04.2008

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Telefon 06205/39670

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Telefon 06202/72353Telefonseelsorge 0800/1110111 Sonntag, 20.04.2008
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,Ärztlicher Akut-Dienst für Telefon 06205/7173

Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Montag, 21.04.2008
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Telefon 06202/59480
Dienstag, 22.04.2008
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,STÖRUNGSDIENSTE:
Telefon 06202/4860
Mittwoch, 23.04.2008Strom
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,

EnBW Regional AG Telefon 06205/288928
Donnerstag, 24.04.2008

Regionalzentrum Nordbaden Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06202/69420

Freitag, 25.04.2008
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,

Telefon 06202/65533- Beratungsservice
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Tierärztlicher Notdienst:- Servicetelefon 0800/9999966
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oderGas, Wasser, Fernwärme
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 an.
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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Restmüllsack kostet 2,75 EUR, ein Biomüllsack 1,50 EUR.
Die grünen Wertstoffsäcke sind weiterhin für 2,- EUR er-
hältlich.
In diesen Gebühren sind die Kosten der Entsorgung bzw. Ver-
wertung bereits enthalten, d.h., bei Bereitstellung der Abfallsä-
cke fallen keine Zusatzkosten für die Müllentsorgung an.
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-
Kreises bietet im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises seit Jah-
ren Müllsäcke als zusätzliche Entsorgungslösung bei größe-
rem Müllaufkommen an.
Neben die Tonne gestellt oder einzeln, werden diese Säcke
am jeweiligen Abfuhrtag mitgenommen. Selbstverständlich
müssen die Säcke verschlossen bereitgestellt werden, um eine
Verschmutzung der Straßen und Gehwege zu vermeiden.
Weitere Verkaufsstellen für Abfallsäcke sind in Brühl
Schreibwaren Pister in der Mannheimer Str. 22, Büro und
Schulbedarf 1 mal 1 in der Schwetzinger Str. 5 und das
Schreibwarengeschäft Ratzefummel Schreiben und Schenken
in der Rheinauer Str. 31.

Was gehört zum Sperrmüll?
Getrennte Erfassung von Sperrmüll und Altholz kommt Um-
welt zugute
Bei der Sperrmüll-/Altholzsammlung der AVR Abfallverwer-
tungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH werden alle
Haushaltsgegenstände mitgenommen, die aufgrund ihrer
Größe nicht in die Abfallbehälter passen: wie z.B. Polstermö-
bel, Koffer, Matratzen, Teppiche, Schränke, Tische, Stühle,
Betten, Bretter.
Häufig werden beim Sperrmüll auch Kartonagen, Säcke mit
Restmüll, Leuchtstoffröhren oder Kleider in Säcken dazu ge-
stellt. Diese Gegenstände werden aber bei der Sperrmüllab-
fuhr nicht mitgenommen, hier gibt es andere Entsorgungs-
wege: Kartonagen sind Wertstoffe und werden zusammenge-
faltet bei der Grünen Tonne plus Abfuhr mitgenommen.
Restmüll gehört in die Restmülltonne.
Leuchtstoffröhren gehören wegen ihres Quecksilberanteils zu
den schadstoffhaltigen Abfällen, sie können entweder beim
Schadstoffsammelmobil oder bei den Abfallanlagen in Sins-
heim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben
werden.
Für die Entsorgung von noch tragbaren Kleidern empfiehlt
die AVR entweder die Straßensammlungen oder die Sammel-
container zu nutzen, die von verschiedenen Organisationen
in den Gemeinden aufgestellt werden.
Nicht mehr tragfähige Kleidung kann als Restmüll entsorgt
werden, bei größeren Mengen bieten sich Restmüllsäcke der
AVR an.
Die Anmeldung zu den Sperrmüll-/Altholzsammlungen sowie
zu den Schrott-/Elektrogerätesammlungen kann telefonisch
rund um die Uhr unter 07261/931-310 oder per E-Mail unter
auftragsannahme@avr-rnk.de erfolgen.
Eine Anmeldung im Internet unter www.avr-rnk.de ist eben-
falls möglich.
Durch die getrennte Bereitstellung von Sperrmüll und Alt-
holz kann das Altholz separat erfasst und dadurch in einem
Biomassekraftwerk zur Energieerzeugung genutzt werden.
Die Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises leisten dadurch ei-
nen Beitrag zur Reduktion von Kohlendioxid (CO2), einem
Gas, das unser Klima nachhaltig verändert.

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Landesseniorentag 2008 am 28. Mai in Heilbronn
Alt werden: selbstverantwortlich - mitverantwortlich
Anmeldeformulare beim Kreisseniorenrat erhältlich
Der Kreisseniorenrat lädt alle Senioren im Rhein-Neckar-
Kreis ein, dabei zu sein beim diesjährigen Landesseniorentag,
der am 28. Mai im Kongress- und Konzertzentrum Harmonie
in Heilbronn stattfindet. "Alt werden: selbstverantwortlich -
mitverantwortlich", das ist das Motto des gesamten Tages.
Wie wir gesund alt werden können, welchen Beitrag wir leis-
ten müssen, um aktiv alt zu werden, und was es bedeutet,
selbstbestimmt alt zu werden, das soll beim Landessenioren-
tag 2008 das Thema sein. Der Seniorenrat freut sich besonders
über die Zusage der Teilnahme von Staatsrätin Professor
Claudia Hübner und darüber, dass man Agnes Christner, De-

zernentin beim Städtetag Baden-Württemberg, für den Fach-
vortrag gewinnen konnte.
Am Nachmittag finden zahlreiche Veranstaltungen statt, zu
denen eine Anmeldung erforderlich ist. Anmeldeformulare
mit ausführlichem Programm sind beim Kreisseniorenrat des
Rhein-Neckar-Kreises, Geschäftsstelle Uferstraße 12, 69120
Heidelberg, Tel. 06221/411452, Fax 06222/73844, erhältlich.
Der Kreisseniorenrat würde sich freuen, wenn sich möglichst
viele Senioren zu dieser interessanten Veranstaltung anmel-
den würden. Bei einer genügend großen Anzahl von Mitfah-
rern wird der Kreisseniorenrat einen Bus organisieren.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 19.04. - Vorabend vom 5. Sonntag der Osterzeit
Ketsch 11.00 Uhr Festgottesdienst im Kindergar-

ten Regenbogen mit Pfarrer Sauer
Ketsch 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer,

goldene Hochzeit von Werner und Doris
Schreiner

Hl. Schutzengel 14.30 Uhr Trauung mit Pfarrer Sauer,
Hochzeit von Marcel Bier und Andrea
Toussaint

Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Hauskommunion
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer,

mitgestaltet vom Mittelalterverein
"Der Hof e.V."

Sonntag, 20.04. - 5. Sonntag der Osterzeit
Apg. 6, 1-7 - 1. Petr. 2, 4-9 - Joh. 14, 1-12
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Hauskommunion
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr Konfirmation
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 11.15 Uhr Tauffeier mit Diakon Gredel
St. Michael 11.30 Uhr Tauffeier mit Diakon Ralf Rey

16.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Latawiec
in polnischer Sprache

Montag, 21.04. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für die Kranken

Mittwoch, 23.04.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit

Pfarrer Bothe
Sen.Heim Ketsch 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit

Frau Gaa-de Mür
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

Donnerstag, 24.04.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet von der kfd Rohrhof

Freitag, 25.04. - hl. Markus
Ketsch, Kiga 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

SauerSt. Bernhard
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit den Erstkommu-

nionkindern und anschl. Probe mit
Pfarrer Sauer

Samstag, 26.04. - Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
St. Michael 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

goldene Hochzeit von Willi und Adel-
heid Czech
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Ketsch 16.00 Uhr Tauffeier mit Diakon Martin
Beck

Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer,
Gedenkgottesdienst, mitgestaltet vom
Cäcilienchor Brühl/Rohrhof

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 27.04. - 6. Sonntag der Osterzeit
Apg. 8, 5-8.14-17 - 1. Petr. 3, 15-18 - Joh. 14, 15-21
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 10.00 Uhr Konfirmation
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der hl. Erstkommunion, mitgestaltet
von "Konfrontation"

Pfarrfest 2008
"Gemeinsam wird gefeiert und gelacht - beim Pfarrfest
2008" - unter diesem Motto steht das diesjährige Pfarrfest der
Pfarrgemeinde Brühl, das am 13. und 14. Juli 2008 wieder
Jung und Alt zum fröhlichen Beisammensein rund um den
Kirchturm versammeln wird. Das wie im Vorjahr von Wolf-
gang Stein geleitete Organisationsteam - bestehend aus Mat-
thias Czech, Annie Huber, Günter Jordan, Gertrud Lins-
bauer, Helmut Schlör und Kurt Triebskorn - ist mit Schwung
und neuen Ideen dabei, die Gemeinschaften der Pfarrei zur
Mitwirkung zu gewinnen, damit den Besuchern ein attraktives
Programm geboten werden kann. Wer beim Pfarrfest mithel-
fen will, ist herzlich eingeladen, am Helfertreffen teilzu-
nehmen!
1. Helfertreffen am 05.05. um 20.00 Uhr im Bastelraum, un-
tere Etage, Pfarrzentrum

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Neu überarbeitetes Reiseprogramm in den Herbstferien 2008
nach Assisi
Zum dritten Mal findet in den Herbstferien (26.10.-
31.10.2008) eine ökumenische Gemeindefahrt statt, die von
Pastoralreferentin Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier
vorbereitet wird. Ziel der Reise ist dieses Mal Assisi, die Stadt
des Franz von Assisi. Das Reiseprogramm wurde nochmals
mit der bewährten Agentur Biblische Reisen, Stuttgart, über-
arbeitet. Folgende Punkte sind vorgesehen: Assisi mit Dom
S. Rufino, Dom S. Chiara mit dem Grab der heiligen Klara,
Ausflug nach Spello, Wanderung zu Eremo Carceri (freiwil-
lig), Ausflug nach Perugia, Fahrt zum Trasimener See und
Besuch der Isola Maggiore, Ausflug ins Rieti-Tal u.a.m. Nä-
here Informationen, Reisepreis und Reiseprogramm erhalten
Sie bei Pfarrer Andreas Maier, Tel. 72618, und bei Pastoralre-
ferentin Martina Gaß, Tel. 7632.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 19.04.
19.00 Uhr All in - Jugendabend ab 13 Jahren in den

Jugendräumen des Gemeindezentrums
Sonntag, 20.04.
10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft) in

der Kath. Schutzengelkirche Brühl (Maier, Sing-
kreis wirkt mit)

Montag, 21.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 22.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK, in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums

Mittwoch, 23.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Bothe)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Sauer)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Zur Führung durch die ge-

samte SAP-Arena Mannheim, Treffpunkt Fahr-
gemeinschaften: Messplatz Brühl

15.30 Uhr Probe Konfirmandengruppe 27.04.2008 in der
Kath. Kirche St. Michael Rohrhof

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Bothe)
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Hauptausschusssitzung im Gemeindezentrum

Donnerstag, 24.04.
13.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst des Regine-Jolberg-

Kindergartens in der Kirche (Bothe)
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Keller des Gemeinde-

zentrums (Landeskirchliche Gemeinschaft)

Freitag, 25.04.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 26.04.
17.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

Sonntag, 27.04.
10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft) in

der Kath. Kirche St. Michael Rohrhof (der Blä-
serkreis wirkt mit)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Am Sonntag, 20.04.2008, (Kath. Schutzengelkirche Brühl),
10.00 Uhr, werden konfirmiert:
Baumann, Ina-Nicola; Barta, Simon; Carle, Tanja; De Rosa,
Lisa-Marie; Felbusch, Anastasia; Geng, Jennifer; Grafen-
horst, Steven; Grigorakis, Nastassia; Heldmann, Christoph;
Karrer, Aylina; Kieser, Sabrina; Kretschmann, Sebastian;
Krieger, Madita; Krieger, Maximilian; Kutterer, Sabrina; Lud-
kowski, Steven; Maier, Ann-Cathrin; Nordhauß, Pia; Schlupp,
Tobias; Sopka, Marlene; Steinmann, Kai; Unger, Viktoria;
Volz, Andreas.

Am Sonntag, 27.04.2008, (St.-Michaels-Kirche),
10.00 Uhr, werden konfirmiert:
Betzold, Mark; Fertig, Lisa; Gaa, Anna-Sophie; Gliewe, Irina;
Hauser, Sascha; Kehr, Lisa; Klingel, Jonas; Kohl, Franziska-
Sophie; Kühn, Nina; Kühn, Sarah; Lessing, Tamara; Miehm,
Dennis; Schreieck; Nadine; Steiner, Ramona; Tritsch, Marc;
Schwoll, Tanja.
Auch in diesem Jahr sind wir bei den Konfirmationen wieder
Gäste in den katholischen Kirchen, um sowohl den Gästen
der Konfirmandinnen und Konfirmanden wie auch den Ge-
meindegliedern einen Sitzplatz für den Gottesdienst anbieten
zu können. Es wäre schön, wenn auch Gemeindeglieder die
Konfirmationsgottesdienste besuchen würden, denn schließ-
lich werden die Konfirmandinnen und Konfirmanden in die
Gemeinde hineinkonfimiert.

Sonntagskaffee entfällt
Am Sonntag, den 20. April fällt der Sonntagskaffee im Ge-
meindezentrum leider aus. Der nächste Sonntagskaffee findet
am Sonntag, den 27. April statt.
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Bezirkssynode Südliche Kurpfalz hat sich konstituiert
Am Freitag, 11.04.2008, fand die konstituierende Sitzung der
Bezirkssynode "Südliche Kurpfalz" in Leimen statt. Mit ei-
nem Abendmahlsgottesdienst in der Mauritius-Kirche Lei-
men, gehalten von Dekanin Steinebrunner, Schuldekanin
Wolf-Adam und den beiden Ortspfarrern Pfarrer Löffler und
Pfarrer Prof. Dr. Plathow begann die Synode. Nach dem Got-
tesdienst trafen sich die Synodalen im Gemeindehaus Leimen.
Der bisherige Vorsitzende der Bezirkssynode Schwetzingen
Kurt Engelberth eröffnete die Sitzung und verpflichtete die
Synodale. Er leitete dann auch zu einem fast fünfstündigen
Wahlmarathon über.
Folgende Wahlentscheidungen wurden getroffen, die Ge-
wählten gehören dem Bezirkskirchenrat an:
Vorsitzender der Bezirkssynode:
Kurt Engelberth, Altlußheim
stv. Vorsitzender der Bezirkssynode:
Pfr. Tecklenburg, Nußloch
Dekanstellvertreter: Pfr. Andreas Maier, Brühl
Vertreter Landessynode:
Pfr. Michael Dahlinger, Hockenheim
Frau Dr. Adelheid von Hauff, Schwetzingen
Prof. Dr. Michael Hauth, Schwetzingen (früher Brühl)
Weitere Mitglieder im Bezirkskirchenrat sind:
Pfr. Scholpp, Pfr. Straatmann, Herr Bauer,
Frau Kövi, Herr Kühnle, Herr Dr. Martin,
Herr Stumpf, Herr Dr. Zimmermann
Darüber hinaus wurden die stv. Mitglieder des Bezirkskir-
chenrates sowie die Mitglieder des Bezirksdiakonieausschus-
ses und des Finanzausschusses gewählt. Damit sind zunächst
die Gremien des neuen Kirchenbezirks "Südliche Kurpfalz"
gewählt und können mit ihrer Arbeit beginnen.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Weitere Informationen und Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Samstag, 19. April
18.00 Uhr All-in - DAS Jugendevent (ab 13 Jahren) im

ev. Gemeindezentrum (Jugendräume)
Sonntag, 20. April
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst in der Ev. Kirche

Brühl

Dienstag, 22. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Donnerstag, 24. April
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Psalm 2 - Ich habe meinen König schon einge-
setzt

19.30 Uhr Glaubenskurs "Bergpredigt"
im ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 27. April
18.30 Uhr Missions-Gottesdienst im ev. Gemeindezentrum

Brühl - Gäste aus Mexiko berichten
Eva’s Töchter - Ein Tag für die Azubine, Studentin, Mutter,
Managerin, Oma - für uns Frauen eben!
Herzliche Einladung für Frauen jeden Alters zu einem Wohl-
fühlnachmittag am Samstag, 26.04.2008, von 14.00 bis 18.00
Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl.
Was erwartet Sie?
Ein abwechslungsreiches Programm, das unter dem Motto
"Ich höre was, was du nicht sagst!" steht. Warum kommt so
oft nicht an, was ich eigentlich sagen will? Und warum
verstehe ich manchmal nicht, was andere meinen?

Es ist gar nicht so leicht, immer die richtigen Worte zu finden.
Darum dreht sich diesmal bei Evas Töchter alles um das
Thema Kommunikation.

Den geistlichen Input zum Dialog zwischen Gott und den
Menschen sowie von Mensch zu Mensch wird uns in seinem
Vortrag unser Referent, Gemeindepastor Otto Lang, geben.
Ein Rahmenprogramm mit Sketchen, Musik und Gesprächen
bei Kaffee und Kuchen gehört natürlich dazu. Außerdem wird
sowohl in einer Seminareinheit als auch in einem Referat auf
die zwischenmenschliche Kommunikation eingegangen. In
verschiedenen Workshops können Sie sich entweder kreativ
betätigen, jonglieren lernen oder unter fachlicher Anleitung
Entspannungsübungen durchführen.
Diese Veranstaltung ist kostenlos und führt zu keinerlei Ver-
pflichtungen. Anmeldung unter 06202/71723 oder
www.lkg-bruehl.de

Wie kann das Leben gelingen?
Unser Leben ist weder exakt berechenbar noch in allen Teilen
erklärbar. Gute Beziehungen sind schwer aufrecht zu erhal-
ten. Viele Menschen müssen leiden oder fühlen sich unge-
recht behandelt? Wer bietet Hilfe oder Orientierung?
Die Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl veranstaltet zu die-
sen Fragen einen Kurs zur Bergpredigt. (Matthäusevange-
lium, Kapitel 5-7) Die Bergpredigt ist einer der bekanntesten
Texte des Neuen Testaments. "Selig sind die Friedfertigen,
denn sie werden Gottes Kinder heißen." Jesus hat seine Nach-
folger mit präzisen Worten gelehrt, was er über die verschie-
denen Lebensbereiche denkt. Wie kann es gelingen, das ei-
gene Leben zu bewältigen und für seine Mitmenschen sogar
Salz und Licht, also Vorbild, zu sein?

Nach Angaben des Veranstalters werden die Abschnitte der
Bergpredigt in kurzen Referaten und anschaulichen Präsenta-
tionen vorgestellt und anschließend im gemeinsamen Ge-
spräch erörtert. Auf Fragen der Teilnehmer wird ausführ-
lich eingegangen.
Kann die Bergpredigt ein Lebensprogramm für unseren All-
tag sein oder sind wir schlicht und einfach überfordert?
"Wenn dich jemand auf deine rechte Backe schlägt, dem biete
die andere auch dar!"
Dieser Kurs bietet geistliche Anleitung, die Aussagen der
Bergpredigt in das eigene Leben zu übersetzen und dabei das
Geheimnis und die Kraft des Glaubens kennen zu lernen.
Die Teilnahme ist kostenlos und nicht an Vorkenntnisse ge-
bunden. Der Kurs dauert acht Wochen und ist überkonfessio-
nell. Er findet ab dem 17. April 2008 jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3,
statt. Sie können auch jetzt noch in den Kurs einsteigen. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Interessier-
ten sind herzlich dazu eingeladen! Nähere Informationen un-
ter der Telefonnummer 06202/71723
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Parteien

Junge Union Brühl
Junge Union Brühl feiert 5-jähriges Jubiläum
Die Junge Union Brühl feiert in diesem Jahr ihr 5-jähriges
Jubiläum, das sie im Mai mit einem Jubiläumsmonat begeht:
Unser Aktionsmonat Mai startet auf Einladung des Abgeord-
neten Daniel Caspary, MdEP, mit einer Fahrt ins Europa-
Parlament in Straßburg am Sonntag, den 4. Mai 2008. Abfahrt
mit dem Bus ist gegen Mittag (nähere Informationen sind
der Tagespresse zu entnehmen). Die Gruppe erwartet eine
Führung durch das Parlament sowie das Gespräch mit einem
Abgeordneten. Im Anschluss ist auch ein Stadtbummel durch
das herrliche Straßburg vorgesehen. Eingeladen sind alle
Brühler Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die Interesse
an "Europa" haben. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen werden ab sofort von Eva Gredel unter der Telefonnum-
mer 06202/703799 entgegengenommen.
"Zukunft der Berufsakademie" - 14. Mai 2008
Die zweite Veranstaltung ist eine Themenveranstaltung zur
"Zukunft der Berufsakademie Mannheim" am Mittwoch, den
14. Mai 2008, um 19.30 Uhr im FV-Clubhaus, (Am Schranken-
buckel 16). Prof. Joachim Schmidt, Studiengangleiter des Be-
reichs Informationstechnik, berichtet über die neuesten Ent-
wicklungen der Hochschule.
Radtour zur Weldebrauerei am 23. Mai 2008
Eine Radtour zur Weldebrauerei nach Plankstadt findet am
Freitag, den 23. Mai 2008, um 18.30 Uhr statt. Der Brauerei-
besichtigung folgt der gemütliche Ausklang in der "Welde"
mit unserem Bundestagsabgeordneten Olav Gutting. Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen bitte bei Eva Gredel unter
Telefon 06202/703799.
Schwarzbierfest am 25. Mai 2008
Zum Abschluss des Aktionsmonats findet das traditionelle
Schwarzbierfest an der Brühler Grillhütte am Sonntag, den
25. Mai 2008, ab 11.00 Uhr statt.

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de
"Bewerbungsgespräche richtig führen" am 23. April 2008
Der CDU-Gemeindeverband Brühl/Rohrhof hat es sich im
Rahmen seiner Ausbildungsinitiative zur Aufgabe gemacht,
junge Schulabgänger durch verschiedene Veranstaltungen in
der Bewerbungsphase zu unterstützen. Der zweite Teil dieser
Reihe ist die Veranstaltung mit dem Thema "Bewerbungsge-
spräche richtig führen". Eingeladen sind am Mittwoch, den
23. April 2008 ins Clubhaus des Fußballvereins Brühl interes-
sierte Schüler, Eltern und Lehrer (Am Schrankenbuckel 16).
Referent Heinz Spies und Winfried Höhn bringen den Gästen
dann Strategien für das perfekte Bewerbungsgespräch näher.
Bei Nachfragen steht der 1. Vorsitzende der CDU Brühl/
Rohrhof Michael Till gerne unter der Telefonnummer 06202/
703799 zur Verfügung.
Radtour mit Besichtigung der Kläranlage am 17. Mai 2008
Neben anderen kommunalpolitischen Brennpunkten steht bei
der nächsten kommunalpolitischen Radtour die Kläranlage
auf dem Programm. Treffpunkt ist der "Neue Marktplatz"
hinter dem Rathaus. Los geht es dort um 14.00 Uhr.
Fahrt zum Geothermie-Kraftwerk Landau am 4. Juni 2008
Die CDU Brühl lädt alle Brühler Bürger zu einer kostenlosen
Informationsfahrt ein: Das Geothermie-Kraftwerk in Landau
soll besichtigt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um
baldige Antwort wird deshalb gebeten. Die Abfahrt ist für
den 4. Juni 2008, um 14.00 Uhr geplant. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung bei Michael Till unter der Telefonnum-
mer 06202/703799.

Was ist mit uns und unserer Jugend los?
Ein Vortrags- und Gesprächsabend für Lehrer und Eltern,
Großeltern und Enkel
- Sie kennen "Ur-Vertrauen", aber was bedeutet

"Ur-Achtung"?
- Was hält unsere Familien und Schulen zusammen?
- Warum sind so viele unzufrieden?
- Wie finden wir wieder zueinander?
Donnerstag, 24. April, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Plank-
stadt, Nebenzimmer des Restaurants
Vortrag: Helmut Mehrer
Einführung und Moderation: Jutta Schuster

Sozialdemokratische Partei
Deutschland
Kreisparteitag am 19. April
Am Samstag, den 19. April, von 14.00 bis 18.00 Uhr findet
der nächste Kreisparteitag der SPD Rhein-Neckar in Zusam-
menarbeit mit der AG 60plus statt. Im Rolf-Engelbrecht-
Haus in Weinheim, Breslauer Straße 40, soll das Thema "Al-
ter - Chance und Herausforderung" behandelt werden.
Mit verschiedenen Beiträgen soll das Thema von verschiede-
nen Seiten her beleuchtet und ein differenziertes Bild aufge-
zeigt werden.
Neu gewählter Vorstand
Der neu gewählte Vorstand des Ortsvereins setzt sich wie
folgt zusammen:
Hans Zelt, Ortsvereinsvorsitzender
Pascal Payer, stellv. Vorsitzender
Klaus Bess, stellv. Vorsitzender
Rüdiger F. Lorbeer, Schriftführer
Werner Langner, Kassierer
Gabriele Rösch, Beisitzerin
Dimitrios Grigorakis, Beisitzer
Hans Hufnagel und Gerd Müller, Kassenprüfer
Delegierte für den SPD-Kreisparteitag:
Gerd Müller, Ralf Göck, Klaus Bess und Pascal Payer
Delegierte für die Nominierungskonferenz:
Michael Sildatke, Hans Zelt, Gerd Müller,
Ralf Göck und Klaus Bess
Für den Ortsverein
Hans Zelt
- Beachten Sie bitte den Hinweis zum Vatertagsfest auf der
nächsten Seite -
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Vereine

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 25.04.2008, um 18.00 Uhr in der
Gaststätte "Kulisse" (Kleintierzüchter) zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker
Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 28. April,
um 19.30 Uhr im "Brühler Hof".
Info unter Tel.73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Zunftbaumaufstellung
Am Donnerstag, 1. Mai, stellt der Bund der Selbständi-
gen Brühl und Rohrhof am Goggelbrunnen in Rohrhof
wieder seinen Zunftbaum auf. Von 10.00 bis etwa 13.00
Uhr gibt es dazu Bratwürste, Steaks, Brezeln und flüs-
sige Erfrischungen bei zünftiger Musik.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Regen war der ständige Begleiter der Hausfrauen bei ihrem
Tagesausflug in den Schwarzwald. Viele begeisterte Männer
waren diesmal dabei, denn schließlich ging es in eine Schin-
ken-Räucherei und nicht in ein Bekleidungshaus. In Herzo-
genweiler angekommen, begrüßte der Hausherr die Gruppe
und gab einen Einblick in die Geheimnisse traditioneller Fer-
tigung. Nach den kurzen Ausführungen konnte sich jeder im
Anschluss von den hervorragenden Spezialitäten im Laden
selbst überzeugen. Nicht nur die Schinken, sondern auch die
feinen Wurstspezialitäten wie Kirschsalami, Tannenzäpfle
und Bauernbratwürste lockten die Gruppe zum Kauf. Holz-
ofenbrot und Maultaschen waren auch vorhanden. Mit vollen
Tüten ging es dann wieder Richtung Bus.
Einen Zwischenstopp bei der Heimreise wurde in Simmers-
feld eingelegt, wo man zuschauen konnte, wie eine Schwarz-
wälder Kirschtorte kreiert wurde. Bei Kaffee und Kuchen ließ
man sich den Tag dann noch versüßen, bevor die Heimreise
angetreten wurde. Viele ließen den Tag auch bei Wein, Bier
oder einem Schwarzwälder Kirsch, verbunden mit einem klei-
nen Imbiss, ausklingen.
Somit ging ein erlebnisreicher Tag wieder zu Ende.
ms

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen

Am Montag, den 21.04.2008 findet das Basteln um 15.00 Uhr
im Gruppenraum in Brühl statt.
Kirchenstraße, mittleres Schulhaus, 1.OG
Mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr Sport nach Krebs und
freitags von 18.30 - 19.30 Uhr Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl.
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 06202/74816
Silvia Riese, Tel. 06202/71989, und
Margit Beiersmann, Tel. 06202/75974
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Wer geht mit zum Blutspenden?
Wer noch nie Blut gespendet hat, sollte es einmal versuchen,
z.B. bei der Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreu-
zes am

Mittwoch, 23. April 2008, 14.30 - 19.30 Uhr
in Brühl, in der Sporthalle/Schillerschule, Ormessonstraße

Krankheiten und Unfälle bringen Menschenleben in Gefahr,
täglich, stündlich. Oft genug ist eine Rettung nur durch eine
Blutübertragung möglich. Nicht selten entscheiden Minuten!
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg ist rund um
die Uhr im Einsatz, um die dafür benötigten Blut- und Blut-
bestandteilpräparate zur Verfügung zu stellen. Voraussetzung
dafür sind Blutspender in ausreichender Zahl. Leider gibt es
immer noch nicht genug. Vor allen Dingen fehlen Spendewil-
lige mit einer rhesus-negativen Blutgruppe. Sie sollten regel-
mäßig zu den Blutspendeaktionen kommen; denn bei diesen
in unserer Bevölkerung seltenen Blutgruppen herrscht stän-
dig großer Mangel.
Unsere Telefon-Hotline steht Ihnen bei allen Fragen zum
Blutspenden unter der Nr. 0800/11 949 11 von Montag bis
Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr kostenfrei zur Verfügung.

Katholische Frauengemeinschaft
Brühl

Es wird wieder gebastelt!
Die Bastelgruppe der Katholischen Frauengemeinschaft
Brühl trifft sich wieder zum Basteln. Bis zum Sommer sind
die Treffen jeweils donnerstags um 19.00 Uhr. Die fleißigen
Bastelfrauen sollten sich folgende Termine notieren: 24.04.,
15.05., 29.05., 19.06., 29.06. Auch neue Gesichter sind immer
herzlich willkommen.
if

Die Kolpingsfamilie lädt alle Brühler Bürger am Montag, 21.
April, um 19.30 Uhr ins Pfarrzentrum ein. Herr Bürgermeister
Dr. Ralf Göck wird über "Aktuelles von der Gemeindepoli-
tik" berichten.

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s

Freitag, den 18. April 2008
Clubabend im Saloon der Buffalo-Ranch
Samstag ab 10.00 Uhr:
Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Bitte tragt euch vorab in die Arbeitseinsatzliste (im Saloon)
ein.

Vorberichterstattung zum "Tag der offenen Tür 2008"
Wer Lust hat, den Wilden Westen ganz hautnah zu erleben,
der sollte am 1. Mai der Westernstadt des Buffalo’s Country
Clubs Brühl e.V. einen Besuch abstatten.
Der Verein öffnet ab 10.00 Uhr für alle Ausflügler und Inte-
ressierte die Pforten seines Vereinsgeländes, das am Weid-
weg, unterhalb der Brühler Grillhütte (Richtung Kollerfähre),
liegt. Wie schon in den Vorjahren warten die Brühler Büffel
nicht nur mit amerikanischen Gaumenfreuden und home-
made cakes auf, sondern wollen auch mit Musik und einem
entsprechenden Rahmenprogramm den guten alten Westen
wieder aufleben lassen. Fast schon zum "Mobiliar" zählt DJ
Heinz Tippl, der nicht nur mit rasanten Cowboy- und Wes-
ternklängen, sondern auch mit Linedance und fetziger Stim-
mungsmusik allen einheizen wird. Er ist mittlerweile ein nicht
mehr wegzudenkender Cowboy beim 1. Mai und ein Stim-
mungsgarant. Und heuer soll mit den Brühlern, aber auch
den Auswärtigen, besonders ausgiebig gefeiert werden. Blickt
der Verein doch in diesem Jahr auf sein immerhin 10-jähriges
Bestehen zurück. Wer sich in der Countryszene auskennt und
das Schicksal ähnlicher Vereine verfolgen konnte, weiß, dass
die Brühler Büffel hiermit ihre "Lebenserwartung" über-
schritten haben. Denen zum Trotz, die in den Gründungsta-
gen skeptisch die "Haltbarkeit von Büffelfleisch" in Frage
stellten, präsentieren sie am diesjährigen "Tag der Arbeit"
stolz die Früchte ihrer 10-jährigen Vereinsarbeit. Dies sind
zum einen die verschiedenen, liebevoll in Szene gesetzten De-
tails ihrer Westernstadt, die den Charme dieses romantisch-
nostalgischen Fleckchens ausmachen, zum anderen aber auch
die Einsatzbereitschaft und der Zusammenhalt der Vereins-
brüder und -schwestern untereinander, ohne die ein solcher
"Tag der offenen Tür" nicht möglich wäre.
Die Vorbereitungen für die "Geburtstagsparty" laufen bereits
auf Hochtouren. In vielen samstäglichen Arbeitseinsätzen
bringen die Teams der Buffalo’s ihre kleine Ranch auf Hoch-
glanz. So wird dem Besucher beispielsweise eine frisch "gelif-
tete" Foodhall entgegenstrahlen. Hier wie im benachbarten
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Coffeeshop können sich Bleichgesichter und Rothäute glei-
chermaßen kulinarisch verwöhnen lassen.
Bei einem Streifzug durch das Gelände haben Cowgirls und
Cowboys zudem die Gelegenheit, eine kleine Zeitreise anzu-
treten: Saloon, Mexican Bar, Friedhof, Goldmine, Saddlery,
Tobacco-Shop, Pferdestation und Jail katapultieren den Be-
sucher ins 19. Jahrhundert zurück. Und dies, ohne die Gefah-
ren und Unbequemlichkeiten des Wilden Westens am eige-
nen Leib spüren zu müssen.
Was wäre ein Cowboy ohne sein Gewehr und seinen Colt
gewesen? Also keine Angst. Aufgrund des Waffengesetzes ist
das Tragen von Waffen bei öffentlichen Veranstaltungen
nicht mehr gestattet. Das Westernhobby leidet stark darunter
und allen Country-Leuten ist dies bekannt.
Locker sitzt bestenfalls der Geldbeutel von so manchem Be-
sucher beim Anblick der Western- und Lederartikel, die vor
der Ranch angeboten werden. Dank Saloon, vieler Überda-
chungen und zur Verfügung stehender Zelte, gibt es auch bei
Regen ausreichend trockene Plätzchen, die zum Verweilen
einladen. Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu
verzichten. Der Eintritt ist natürlich frei.
Keep it country and so long!

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft
Ortsgruppe Brühl e.V.
Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung
am Mittwoch, dem 07.05.2008, um 18.00 Uhr,
in unsere Vereinsräume, neben dem Hallenbad in Brühl

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Ehrung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des technischen Leiters
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfbericht
7. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes

und der Kasse
8. Neuwahlen

8.1 1. Vorsitzender
8.2 2. Vorsitzender
8.3 Kassenwart
8.4 bis zu 3 technische Leiter
8.5 Schriftführer
8.6 Gruppenarzt
8.7 Material-/Gerätewart
8.8 bis zu 2 Beisitzer
8.9 Geschäftsführer
8.10 Kassenprüfer
8.11 4 Delegierte

9. Anträge
10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis 30.04.2008 schriftlich
bei der 1. Vorsitzenden Marina Leder, Offenbacher Str. 2,
68782 Brühl, eingereicht werden.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Marina Leder, 1. Vorsitzende
Wir sehen uns alle wieder zum Training nach Pfingsten.

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Am 26.04.08 findet auf unserer Anlage unter dem Motto
"Deutschland spielt Tennis" ein Tag der offenen Tür statt.
Zwischen 10.00 und 14.00 Uhr kann sich jeder, der sich für
Tennis interessiert, unsere Plätze anschauen, sowie jede Art
von Fragen stellen, die ihnen gerne beantwortet werden.
Von 12.00 bis 13.00 Uhr gibt es außerdem die Möglichkeit,
an einem Schnuppertraining teilzunehmen, für alle, die sich
Tennis nicht nur ansehen, sondern auch einmal fühlen möch-
ten. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
ks

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Zum traditionellen "Tanz in den Mai" lädt der Tanzsportclub
Kurpfalz in Brühl ein. Wie immer findet die Veranstaltung
in Brühls guter Stube, dem Spiegelsaal in der Festhalle, statt.
Für strikte Tanzrhythmen wird wieder die Top-Band "Holi-
days" sorgen, dass es mächtig in den Beinen jucken und die
Tanzfläche stets gut gefüllt sein wird. Da die Brühler Tanz-
sportler Wert auf eine ausreichende Tanzfläche legen, wird
das Platzangebot begrenzt sein. Es empfiehlt sich daher,
rechtzeitig bei Schatzmeister Michael Reinmuth Ballkarten
zu bestellen (Tel. 06202/61506).
In den Tanzpausen werden mehrere Gruppen des TSC Kur-
pfalz für die Unterhaltung des Publikums sorgen, darunter
auch die Vize-Landesmeister Senioren Standard 1c, Dagmar
Krüger und Thomas Lange, sowie die Vize-Landesmeister der
Senioren 1b, Jeanette Graf und Stefan Brömmel. Für die ganz
Durstigen wird in der Bar wieder von TSC-Mitgliedern eine
Bowle angeboten, für die Bewirtung im Saal sorgt der Rats-
stuben-Wirt.

Sportgemeinde Brühl
DVD zum Vereinsjubiläum
Das 100-jährige Bestehen der Sportgemeinde wurde vom RIK
(Regionaler Informations-Kanal Brühl) dokumentiert und
auf einer DVD als Zusammenfassung (Hubertusmesse und
Festabend) archiviert.
Für Mitglieder der Sportgemeinde besteht die Möglichkeit,
diese DVD gegen einen Unkostenbeitrag vom RIK zu er-
werben.
Die Liste für eine Bestellung liegt im Clubhaus der Sportge-
meinde bis Ende April aus, bzw. telefonische Bestellung beim
2. Vorstand Peter Fillinger, Tel. 06202/74129.

Abteilung Schützen
19.04. KM Unterhebel-Repetiergewehr, Brühl
19.04. KM OSP, Ketsch
20.04. KM KK-Gewehr 3 x 10, Oftersheim
20.04. KM KK-Sportpistole, Ketsch
26.04. KM Vorderlader Gewehr, Ketsch
26.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und

Nachtschießen, Beginn 20.00 Uhr
26./27.04. Schießleiterausbildung, Leimen
30.04. KM Luftgewehr Auflage (1.11), Oftersheim

Franz-Buder-Gedächtnisschießen und Militärgewehrschießen

Zur Erinnerung an unseren Ehrenoberschützenmeister Franz
Buder findet alljährlich das Gedächtnisschießen statt. Waf-
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fenart: Karabiner TU 33/40 kurz (Gebirgsjägerkarabiner) Ka-
liber: 22 lfB.; Visierung: offen (Zielfernrohr ist nicht erlaubt),
Scheiben: 20er-Ringscheibe KK Entfernung: 50 m, Anschlags-
art: liegend aufgelegt und liegend freihändig, Schusszahl: 8
Schuss liegend aufgelegt, davon die besten 5 in die Wertung,
danach 5 Schuss freihändig in die Wertung, Schießzeit: 20
Minuten, Scheibenbeobachtung ist erlaubt, offene Klasse,
Ringgleichheit: Besser platziert ist, wer das bessere Ergebnis
liegend freihändig hat, danach die meisten 10er, 9er, 8er usw.
auf den Scheiben hat. Die Nase vorn hatte am Ende Oliver
Erdmann mit 149 Ringen (74), den 2. Platz belegte Dirk Metz
mit 149 Ringen (68) Ringen und den 3. Platz erreichte Artur
Waldecker mit 140 Ringen.
Daran schloss sich das Militärgewehrschießen an. Teilnehmen
konnten nur Mitglieder der Schützengilde der SG Brühl. Ge-
schossen wurde mit Karabinern bis Baujahr 45 der einzelnen
Schützen. Es durfte laut Standordnung nur ein Schuss geladen
werden. Nicht zugelassen waren Halbautomaten (Selbstla-
der), Gewehre mit Zielfernrohr oder Gewehrriemen sowie
Waffen mit Kal. 22. Es können vor dem ersten Wettkampf-
schuss maximal 4 Probeschüsse abgegeben werden. Die Pro-
beschüsse können mit Beobachtungsgläsern kontrolliert wer-
den. Entweder 2 Schuss stehend, oder 2 Schuss liegend Probe.
Geschossen wurden für die Wertung 3 Schuss liegend freihän-
dig und 3 Schuss stehend freihändig auf 50 Meter. Die 6
Schüsse addiert ergeben das Gesamtergebnis. Schießzeit incl.
der Probeschüsse 20 Minuten. Bei den Wettkampfschüssen
durften die Scheiben zur Kontrolle nicht beobachtet werden.
Bei Ringgleichheit zählte das bessere Ergebnis vom Stehend-
schießen, danach die meisten 10er, 9er, 8er usw. Die Sieger
hier waren Oliver Erdmann mit 55 Ringen, Thomas Brogle
mit 51 Ringen und Ralf Schröder mit 50 Ringen.
Nach der Auswertung der beiden Wettbewerbe bedankte sich
OSM Dirk Metz bei den Anwesenden für die Teilnahme,
wünschte sich, es wären etwas mehr gewesen und nahm die
Siegerehrung im Clubhaus vor.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Jugendabteilung
Am Wochenende fanden in Nußloch die badischen Einzel-
meisterschaften der Jugend statt. Der KV Brühl hatte 2 Keg-
ler am Start. Schon morgens um 08.00 Uhr durfte Larissa
Schwegler bei der B-weiblich ran. Man merkte schon die Ner-
vosität, die auf der ganzen Veranstaltung lag. Larissa fand vor
allem beim Abräumen nicht zu ihrem Spiel. Somit war dann
das ganze Ergebnis nicht berauschend. Aber am Schluss
reichte es dann sogar von 24 Startern zum Platz 21. Ganze 314
LP erreichte Larissa, die es aber immerhin auf die Badische
geschafft hat. Ganz anders lief die Sache bei der A-männlich.
Marco Mergenthaler, der bisher eine gute Runde spielt, lie-
ferte sich ein ganz spannendes Spiel mit Robin Loy. Immer
wieder wechselte die Führung zwischen den beiden. Aber am
Ende hatte Marco mit 2 LP das Nachsehen, stand aber nach
dem ersten Tag mit 470 LP auf Platz 4. Da der Zweitplazierte
um die deutsche Meisterschaft spielt, fehlten Marco nur 3 LP,
um nach Wiesbaden zu kommen. Am Sonntag sind seltsamer-
weise viele A-Jugendliche Kegler mit ihren LP eingebrochen.
Somit war die Chance groß, dass Marco sein Ziel erreichen
kann. Wieder hatte es Marco mit Robin zu tun. Als das Spiel
losging, waren viele SKC-Spieler anwesend, um Marco auf
die Deutsche zu schreien. Nach den ersten 50 Wurf machte
Marco gleich 12 LP gut. Somit war dann der Druck bei Robin.
Doch der hatte dann einige Probleme. So nahm dann am
Ende Marco dem Robin insgesamt 8 LP ab und ging mit 6
LP in Führung. Nun kamen noch die beiden Höherplatzierten.
Darunter war auch Marlo Bühler, der nur 3 LP besser als
Marco am ersten Tag war. Doch man merkte Marlo seine
Erfahrung mit Eppelheim in der Classic Liga an. Am Ende
hatte Marlo somit 4 LP mehr als Marco und kam auf Platz 1.
Allerdings Niklas Schulz von Lampertheim, der 10 LP mehr
als Marco am ersten Tag hatte, hatte seine Probleme. Weil er
beim Abräumen auch nicht immer hinkam verlor er nicht nur
seinen Platz 1, sondern fiel auf Platz 3 zurück. Als Marco

Platz 2 erreichte und damit zur deutschen Meisterschaft nach
Wiesbaden darf, war der Jubel der Brühler Fans ganz groß.

B-weiblich:
Platz 21 Larissa Schwegler 314 LP - 1. Tag

A-männlich:
Platz 2 Marco Mergenthaler 470 LP - 1. Tag/445 LP 2. Tag
Gesamt: 915 LP

Vorschau:
Sonntag, 20. April 2008
16.45 Uhr Siegerehrung der B-weiblich vom KV Brühl in
Hemsbach. Alle Brühler Keglerinnen sind aufgerufen, dort
mit Trikot oder Trainingsanzug zu erscheinen. Jede Spielerin
erhält dann eine Urkunde.

Dienstag, 29. April 2008
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung SKC 82 Brühl

Samstag, 3. Mai 2008
13.45 Uhr deutsche Jugendmeisterschaft im Einzel in Wiesba-
den mit Marco Mergenthaler

Sonntag, 8. Juni 2008
09.30 Uhr offene passive Meisterschaft

Sonntag, 13. Juli 2008
10.00 Uhr Grillfest vom KV Brühl in der Grillhütte

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Wir treffen uns am Sonntag, 20. April, zu unserer Monatswan-
derung. Abfahrt um 9.00 Uhr im TV-Clubhaus.
U. Calero

Abt. Handball

Kreisliga Damen
TV Brühl macht Aufstieg perfekt
TV Brühl - Post SG Mannheim 30:21 (14:9)
Die Damen des TV Brühl haben es geschafft. Bereits drei
Spieltage vor Schluss ist der lang ersehnte Aufstieg in die
Landesliga in trockenen Tüchern. In eindrucksvoller Manier
marschierten die Brühlerinnen ungeschlagen durch die Kreis-
liga und ließen dabei nicht die geringsten Zweifel an ihrer
Spitzenstellung aufkommen. Das musste auch die völlig neu
formierte Mannschaft der Post SG Mannheim anerkennen,
die im vorletzten Heimspiel der Saison in Brühl antrat. Die
beileibe nicht schwache Gästemannschaft konnte den TV
Brühl nur in den Anfangsminuten aufhalten. Dann machten
die Brühlerinnen nach dem 3:3 ernst und erzielten 6 Tore in
Folge. Der Rückraum machte den Unterschied. Während bei
den Gästen kaum viel versprechende Würfe aus der zweiten
Reihe zu sehen waren, war die Quote bei den Gastgebern um
Längen besser. Dank einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung gingen die Brühlerinnen mit einem 5-Tore-Vorsprung in
die Kabinen.
Nach Wiederbeginn versuchten die Gäste verzweifelt, dem
Spiel eine Wende zu geben. Dies gelang jedoch nicht. Der
Brühler Abwehrverband stemmte sich immer wieder erfolg-
reich gegen die schnellen Spitzen der Gäste. Nach 15 Minuten
in Halbzeit zwei war dann der Widerstand der Post SG gebro-
chen. Die Torfabrik des TVB schoss weiter aus allen Rohren
und vergrößerte weiter den Vorsprung. Einziger Wermuts-
tropfen in dem guten und schnellen Spiel war der verletzungs-
bedingte Ausfall von Anja Hirsch, die mit einer schweren
Handverletzung ausscheiden musste. Wie gefestigt die
Truppe um Trainer Markus Pfeifer in diesem Jahr auftritt,



Seite 18 / Nummer 16 Brühler Rundschau Freitag, 18. April 2008

sah man spätestens jetzt. Es gab keinen Bruch im Spiel. Routi-
niert und schnörkellos wurde das Brühler Spiel weiter vorge-
tragen. Vor der neuerlichen Rekordkulisse gerieten die letz-
ten Minuten zum Schaulaufen. Nach dem Schlusspfiff bra-
chen alle Dämme. Nicht enden wollender Beifall des Brühler
Anhangs, Freudentränen und Sektduschen beherrschten nun
das Bild. Es wird noch nicht die letzte Feier in Brühl gewe-
sen sein.
TV Brühl: Zimmermann, Wacker, Schäfer; Pietsch (1), Reis-
inger (6/1), Siebenlist (11/3), Büchner, A. (2), Neumüller (2),
Hirsch (4), Heckmann (3), Gaisbauer (1/1), Bock, Hem-
merich

Handballvorschau
19.04.2008
14.15 Uhr männliche C-Jugend, Kreisstaffel 2

HSG Mannheim 1b - TV Brühl
15.00 Uhr männliche D-Jugend, Kreisstaffel 3

TB Reilingen - SG Brühl/Ketsch 1b
15.00 Uhr weibliche D-Jugend, Kreisstaffel 2

SG Horan - TV Brühl
16.45 Uhr weibliche B-Jugend, Kreisstaffel

SG Horan - TV Brühl
17.00 Uhr Kreisklasse B, Frauen

TV Reilingen 1b - TV Brühl 1b
20.04.2008
10.45 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

SG Horan - SG Brühl/Ketsch
11.00 Uhr Kreisliga Frauen

LSV Ladenburg - TV Brühl
12.45 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

SG Horan - SG Brühl/Ketsch
15.30 Uhr weibliche C-Jugend, Sonderstaffel

TSV Viernheim - TV Brühl
18.30 Uhr Kreisliga Männer

SG Heddesheim 1b - TV Brühl

Abteilung Boule
Boule spielen beim TV Brühl
Unsere Bouleabteilung besteht zurzeit aus 15 Spieler/innen,
die sich zweimal wöchentlich zum Training treffen. Es hat sich
wohl herumgesprochen, dass bei uns in der Bouleabteilung
ein gutes Klima herrscht, denn bei uns ist jeder willkommen,
der Interesse und Spaß am Boulespielen hat. Das Training
wird durch einen erfahrenen Spieler geleitet, der Tipps zum
Spielen gibt.
Die Regeln sind denkbar einfach und in jedem Alter kinder-
leicht zu beherrschen. Wir empfehlen: einfach mal vorbei-
kommen und testen. Boulekugeln werden von uns zum Aus-
probieren gestellt und mitgespielt werden kann sofort. Ge-
spielt wird auf dem TV-Gelände, Wiesenplätze 2 in Brühl.
Trainingszeiten:
mittwochs ab 17.00 Uhr, samstags ab 14.00 Uhr
Info: J. Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: jjurcicek@web.de

Abteilung Turnen und Gymnastik

Yoga-Unterricht
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht
finden. Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen.
Flexibel und jung bleiben.
Mittwoch, 18.15 bis 19.45 Uhr und 20.00 bis 21.30 Uhr
Kursbeginn: Mittwoch, 23. April
Kursleitung: Ilse Kory, zertifizierte Yogalehrerin
Informationen und Anmeldungen unter Tel. 06223/47716
Walter Beck

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fußball-Landesliga:
FV Brühl - DJK Neckarhausen 6:0 (3:0)
Drei Spiele, drei Niederlagen war die enttäuschende Heim-
spielbilanz des FV Brühl in der Fußball-Landesliga nach der
Winterpause. Mit einem eindrucksvollen 6:0-Sieg gegen die

DJK Neckarhausen meldete sich die Schäfer-Elf jetzt zurück.
Mann des Tages war Henning Rohr, der mit drei Treffern
entscheidenden Anteil am hohen Brühler Erfolg hatte.
Von Beginn an war zu spüren, dass die Brühler Elf auf Wie-
dergutmachung aus war, bereits in der ersten Spielminute
sorgte ein Flachpass von Stefan Schmitt für Aufregung im
Neckarhausener Strafraum. Nach zwei nicht genutzten Mög-
lichkeiten war es schließlich Spielführer Stefan Schmitt, der
den Ball schön mit der Brust mitnahm und unhaltbar zum 1:0
einnetzte (20.). Drei Minuten später hatten die Gäste ihre
einzige gute Chance, ein abgefälschter Schuss von Oliver
Gropp strich knapp über die Querlatte des Brühler Gehäuses.
Innerhalb von einer Minute sorgte Henning Rohr schließlich
für die Vorentscheidung. Zunächst köpfte er eine Flanke sei-
nes Bruders Kai zum 2:0 ein (28.) und war nur eine Minute
nach einer Flanke von Dennis Simon erneut per Kopf erfolg-
reich zum 3:0-Halbzeitstand (29.).
Im zweiten Spielabschnitt waren gerade einmal zwei Minuten
gespielt, als der Ball erneut im Tornetz der DJK zappelte.
Dieses Mal zeichnete sich Henning Rohr als Vorbereiter aus
und fand mit seiner präzisen Flanke in Peter Bönelt einen
dankbaren Abnehmer, der auch per Kopf auf 4:0 stellte (47.).
Brühl setzte die Gäste weiter unter Druck und Kai Rohr ver-
fehlte das Gehäuse nach einer Schmitt-Ecke denkbar knapp
(55.). Nach einem unwiderstehlichen Flankenlauf von Ro-
berto Cejas-Lopez brauchte Henning Rohr nur noch den Fuß
hinzuhalten und war mit seinem dritten Treffer zum 5:0 für
den FV Brühl erfolgreich (58.). Den Schlusspunkt setzte
schließlich Daniele Parisi, von Stefan Schmitt mit einem lan-
gen Pass in den Strafraum geschickt, ließ er sich die Möglich-
keit nicht nehmen und erzielte den Treffer zum 6:0-Endstand
(60.). "Nach den Tiefschlägen der letzten Begegnungen hat
das Spiel richtig Spaß gemacht. Die Mannschaft hat endlich
das umgesetzt, was besprochen war, die Tore schön über die
Flügel rausgespielt. Jetzt müssen wir in St. Ilgen an die Leis-
tung anknüpfen und auch dort etwas Zählbares holen", bilan-
zierte der sichtlich erleichterte Brühler Couch Gerhard Schä-
fer nach Spielende.
FVB: Knebel - Schulz, Pohlmann (64. Chaouch), Hoffmann,
Cejas-Lopez (70. Öksüz), K. Rohr, Schmitt, Simon, Parisi, H.
Rohr, Bönelt (74. Yildirim)

Kreisklasse A1:
FV Brühl II - SV Enosis Mannheim 1:1 (1:1)
Die Webertruppe hatte gegen Enosis ein ganz schweres Spiel
zu bestreiten und kam über ein Unentschieden nicht hinaus.
Enosis war zunächst die spielbestimmende Mannschaft und
ließ den Ball gekonnt in den eigenen Reihen zirkulieren. Und
dennoch ging der Enosis-Führung ein kapitaler Fehler seitens
des Brühler Torwarts voraus, der wieder nicht energisch aus
dem Tor kam. Der FVB konnte sich wieder einmal bei Mi-
chael Pabst bedanken, der in der 43. Minute mit einer Stan-
dardsituation den Ausgleich erzielte. In der Pause muss Ri-
chard Weber dann energische Worte gefunden haben, denn
nun war der FVB die spielbestimmende Mannschaft und
drängte Enosis in deren eigene Hälfte. Leider waren die in
den Strafraum rein geschlagenen Flanken zu ungenau und
auch Torjäger Antonio de Simone war total abgemeldet. Eno-
sis-Stürmer Muhonedi prüfte in der 78. Minute Nico George,
der sich diesmal auf dem Posten zeigte. Ein Kopfball von
Angelo Montemitro leitete die Schlussoffensive ein, und als
auch Alexander Liebzeit an der letzten Flanke vorbeirutschte,
blieb es beim Unentschieden.
FH

Vorschau
FV Brühl gastiert in St. Ilgen
Nach dem deutlichen Heimerfolg gegen Neckarhausen steht
jetzt für den FV Brühl in der Fußball-Landesliga ein Aus-
wärtsspiel auf dem Terminplan. Am Sonntag um 15.00 Uhr
gastiert die Elf von Trainer Gerhard Schäfer beim FC Ba-
denia St. Ilgen.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, eben-
falls am Sonntag um 15.00 Uhr gastiert die Weber-Truppe
beim SC Olympia Neulußheim.
Die Privatmannschaft empfängt am Sonntag um 9.00 Uhr den
PSV 46 Mannheim.
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Juniorenspiele am Samstag:
A-Jun., 15.30 Uhr: FVB - Spvgg Amicitia Viernheim
B-Jun., 16.00 Uhr: FVB - Türkspor Mannheim
C1-Jun., 17.25 Uhr: FVB - Spvgg 06 Ketsch
D2-Jun., 13.30 Uhr: FVB - SC Käfertal 3
E3-Jun., 12.30 Uhr: FVB - Spvgg Ilvesheim 2
D1-Jun., 12.30 Uhr: ASV Feudenheim 2 - FVB
E2-Jun., 12.30 Uhr: TSV Neckarau 3 - FVB
E1-Jun., 12.30 Uhr: SC Pfingstberg-Hochstätt 1 - FVB
vm

FV Brühl Leichtathletik

Drei Erstplatzierungen für Brühler Athleten beim 6. Hardt-
wald-Lauf in Oftersheim
Bei kühlen, aber guten Laufbedingungen waren folgende
Athleten am Start: Den 10-km-Lauf gewann in seiner Alters-
klasse Thomas Gutekunst (m20) in 34:55 min. Sein Bruder
David Gutekunst (m20) belegte in 42:07 min den 7. Platz.
Nicole Körner (w20) siegte in 44:25 min.
Beim 5-km-Lauf war Stefan Hoffmann (m40) in 27:01 min
im Ziel.
Sieger seiner Altersklasse im Schüler-Lauf über 1200 m wurde
Dominik Vogt (m14) in 4:14 min. Sebastian Vogt (m12) wurde
Dritter in 4:40 min. Einen guten 6. Platz erreichte im Bambini-
Lauf über 600 m Tamara Hoffmann (w9) in 2:46 min.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Sitzung der Juniorentrainer am 23.04.2008/
Aufruf des Vereins an interessierte Personen für den Trainer-
posten
Mittwoch, 23.04.2008, findet um 20.00 Uhr im Clubhaus des
SV Rohrhof 1921 e.V. eine Trainersitzung statt. Personen, die
Lust und Interesse haben, sich an der Fußballausbildung und
der Trainingsarbeit mit Jugendlichen und Kindern zu engagie-
ren, sind hierzu herzlich willkommen.
Nähere Infos erteilt Jugendleiter Horst Wiesner unter Tel.
75391.
T.K.

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Spannende Wettbewerbe bis zur Klasse S
Großes Reitturnier des Kurpfälzischen Reit- und Pferde-
sportvereins Brühl e.V. vom 17. bis 20. April
Spannenden Sport erleben Reitsportfans von 17. bis 20. April
auf der Reitanlage des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesport-
vereins Brühl e.V. Von Donnerstag bis Sonntag gehen 1.000
Mal Pferde aus der ganzen Region aber auch weit darüber
hinaus an den Start, ein absoluter Rekord, wie die Turnierlei-
tung nicht ohne Stolz bekannt gibt.
Spring- und Dressursport vom Feinsten verspricht nicht nur
ein namhaftes Teilnehmerfeld, sondern auch eine ausgewo-
gene Mischung an Prüfungen für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene Vom Nachwuchs bis zur Riege der absoluten Spitze, die
beim S-Springen um den Preis der Firma Lichteck (Mann-
heim) am Sonntagnachmittag den Parcours angeht, geben sich
in Brühl ein Stelldichein - für Spannung ist also gesorgt. 16
Wettbewerbe stehen auf dem abwechslungsreichen Tur-
nierplan.
Und natürlich verwöhnen die Mitglieder des Reitvereins
Brühl ihre Gäste auch mit einem attraktiven Rahmenpro-
gramm und kulinarischen Genüssen. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt - beim Team des "Reiterstübchens", am
vereinseigenen Grillstand, am Kuchenstand mit Selbstgeba-
ckenem, am Waffelstand der Vereinsjugend und beim Eisver-
käufer. Gemütlichkeit wird am Bierwagen groß geschrieben,
da lässt sich’s trefflich verweilen, fachsimpeln und das Tur-
niergeschehen ringsherum verfolgen. Und am Samstagabend

wird bei den Reitern zünftig gefeiert, wenn es bei der Sektbar
mit DJ Galaxis nach der letzten Prüfung rund geht.
mus

Die Zeiteinteilung
Donnerstag, 17. April
15.00 Uhr Dressurprüfung Klasse A
17.30 Uhr Dressurprüfung Klasse L

Freitag, 18. April
09.00 Uhr Springpferdeprüfung Klasse A**
11.15 Uhr Springprüfung Klasse M*
14.15 Uhr Stilspringprüfung Klasse A*
16.30 Uhr Stilspringwettbewerb Klasse E
17.15 Uhr Dressurwettbewerb Klasse E

Samstag, 19. April
08.00 Uhr Springprüfung Klasse L
11.30 Uhr Springprüfung Klasse A**
14.30 Uhr Springpferdeprüfung Klasse L
16.00 Uhr Einfacher Reiterwettbewerb für Junge Reiter/

Junioren
(Jahrgang ab 1987-97)

16.30 Uhr Einfacher Reiterwettbewerb für Junge Reiter/
Junioren
(Jahrgang ab 1998)

17.00 Uhr Springprüfung Klasse M**

Sonntag, 20. April
08.00 Uhr Stilspringprüfung Klasse L
10.30 Uhr Springpferdeprüfung Klasse L
12.30 Uhr Punktespringprüfung Klasse M mit Joker
16.00 Uhr Springprüfung Klasse S* mit Siegerrunde
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Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, den 26. April 2008, von 8.00-11.00 Uhr

Auch dieses Jahr führt der Obst- und Gartenbauverein Brühl
seinen schon zur Tradition gewordenen Geranienmarkt
durch. Damit verbindet sich der Auftakt zum Blumen-
schmuckwettbewerb.
Das Blumenangebot beschränkt sich nicht nur auf die belieb-
ten Geranien in verschiedenen Wuchsformen und Blütenfar-
ben, sondern umfasst eine bunte Palette von Sommerblumen
zum Bepflanzen von Vor- und Hausgärten, Fenstern und Am-
peln. Mit dieser reichhaltigen Auswahl aus heimischer Gärt-
nerei bietet der Geranienmarkt die Gelegenheit, den Pflan-
zenbedarf für den Blumenschmuckwettbewerb bei fachkundi-
ger Beratung zu decken. Auch gute Pflanzerde gibt es zu
kaufen.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse mit für den Heim-
transport.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.

Angler feiern am 1. Mai rund um die Fischerhütte
Launisch verhält sich der Kalender in diesem Jahr, denn das
Frühlingsfest und der Vatertag fallen am 1. Mai auf einen Tag
zusammen. Grund genug, diesen Donnerstag feste zu feiern.
Eingeladen sind dazu die Vereinsmitglieder, selbstverständ-
lich werden aber auch Personen beiderlei Geschlechts gern
gesehene Gäste sein. Wie immer sind Tische und Bänke im
Freien aufgestellt, Großschirme schützen gegen Sonnenstrah-
len und vor eventuellem Regen. Die Helfer werden sich ab
10.00 Uhr alle Mühe geben, den Gästen mit schmackhaften
Speisen den Hunger zu stillen, antialkoholische und alkoholi-
sche Getränke stehen in breiter Vielfalt zur Verfügung.
Wer also an diesem Feiertag den Ehemann schonen und die
Küche sauber halten will, sollte dieses Angebot im Kalender
vormerken. Hinzuweisen wäre noch auf den 1,4 km langen
Spazierweg rund um den Angelsee, eine Gelegenheit, um
Flora und Fauna anhand der aufgestellten Tafeln intensiver
kennen zu lernen.
Noch immer suchen die Vergnügungswarte Helfer für diesen
Tag. Arbeitswillige können sich gerne bei Bernd Grieger un-
ter Tel. 06202/73869 melden.
Gbm.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Saisoneröffnung bei den 65ern
Die aktiven Sportangler eröffnen am kommenden Samstag
die diesjährige Angelsaison mit dem Anangeln am Neckar
bei der Feudenheimer Schleuse. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr,
geangelt wird von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Weitere Termine:
01.05.: Vatertagsangeln am Volkschen Weiher
Treffpunkt 7.30 Uhr, geangelt wird von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Anschließend Vatertagstreff am Vereinsheim.
04.05.: Freundschaftsangeln mit dem ASV Plankstadt an den
Monsterloch-Buhnen, Treffpunkt 7.00 Uhr, geangelt wird von
8.00 bis 11.00 Uhr.
www.asv65.de
J.R.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Verein der Hundefreunde Rohrhof ist bereit zum Start ins
Hundesportjahr 2008
Am kommenden Sonntag, den 20. April 2008 ist es so weit:
Bei den Hundefreunden in Rohrhof steht mit der Frühjahrs-
prüfung der nächste Wettkampf in der diesjährigen Hunde-
sportsaison an. In den letzten Wochen haben sich wieder ei-
nige Hundesportlerinnen und -sportler auf die anstehende
Prüfung in der Disziplin "Begleithund" und "Team Test" vor-
bereitet. Sie alle wollen am Sonntag ab 9.30 Uhr zeigen, was
sie und vor allem ihr vierbeiniger Freund so alles gelernt ha-
ben. Mit Sachkundenachweis, einer "Theorieprüfung" für
Hundeführer, Gehorsam auf dem Übungsplatz und im Ver-
kehrsteil können die Sportler zeigen, wie erfolgreich sie über
die Wintermonate trainiert haben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen auf unser Vereinsgelände
Hanfäcker 11 in Brühl-Rohrhof.
SWA
Turnier in Lußheim
Am 12./13.04.2008 richteten die Lußheimer Hundefreunde ihr
erstes diesjähriges Turnier aus, u.a. auch mit einem Gelände-
lauf über 5.000 m. Da unser Verein über zwei wirkliche Dau-
erläufer verfügt, starteten die beiden Herren bei idealem
Laufwetter natürlich in Neulußheim und man kann die beiden
wirklich unbesorgt überall hinschicken, sie kommen mit ei-
nem Erfolg wieder: zwei Starter, zwei erste Plätze in ihrer
jeweiligen Altersklasse.
Rolf Trautmann mit seiner West-Highländerin Jenny holte
sich beim zweiten Start in diesem Jahr den zweiten Sieg ge-
nauso wie Wolfgang Posch mit seiner Border-Collie-Hündin
Carrie vom Weisenstein.
Überhaupt Wolfgang Posch: 5.000 m in einer Laufzeit von
16,55 min, das ist schon eine Top-Zeit (und dies in der Alters-
klasse Ü40).
Wolfgangs Weg kann jetzt nur sein: swhv-Meister - und dann
vielleicht die "Deutsche"? Schaut man sich die Zeiten vergan-
gener Jahre bei den deutschen Meisterschaften an, findet man
keine unter 17 Minuten.
Ganz nebenbei wird er sich sicherlich bei der in diesem Jahr
beim VdH Rohrhof stattfindenden Kreismeisterschaft am
1. Juni auch diesen Titel sichern.
Sportlich geht es am Sonntag dann weiter mit Team-Test und
Begleithundeprüfung auf unserem eigenen Gelände. Über in-
teressierte Zuschauer würden wir uns freuen.
DEA

Dartclub DC "Zur Traube"
Brühl
Kantersieg der 1. Mannschaft
6. Spieltag der DSAB-Rhein-Neckar-Dart-Liga
Einen weiteren Sieg verbuchte die 1. Mannschaft in ihrem
Heimspiel gegen den Dartclub "DC Eulenspiegel" aus Mann-
heim. Nach den gewonnenen Eröffnungsdoppeln konnten un-
sere Routiniers alle ihre Einzelspiele gewinnen, so dass man
am Ende mit 16:2 Spielen gewann.
Die besten Akteure waren Michael Schandin mit 4:0 Spielen
sowie Robert Eder mit 4:0 Spielen und Andre Kiesecker mit
ebenfalls 4:0 Spielen. Somit kann der unerwartete 3. Platz in
der Tabelle weiter gefestigt, wenn nicht sogar ausgebaut
werden.
Das Spiel der 2. Mannschaft lag zu diesem Zeitpunkt noch
nicht vor, man spielte gegen den Dartclub "Crazy Wolves"
aus Ketsch.
Alle Ergebnisse und Tabellen sind unter www.dc-zur-trau-
be.de nachzulesen.

Vorschau
Die 1. Mannschaft spielt am Montag, den 21. April gegen
den Dartclub "Messplatz Die Hilflosen" in Mannheim. Die 2.
Mannschaft spielt gegen den Dartclub "DC Rudis Bistro" in
Haßloch. Spielbeginn ist jeweils um 20.00 Uhr.
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Auch hierfür wünschen wir ein erfolgreiches Spiel und allen
Spielern ein "Good Dart".
W. Wessely

Was sonst noch
interessiert

Buran passiert auch Brühl

Die Raumfähre "Buran" auf dem Rhein vor der Kollerinsel

Viele Schaulustige umlagerten das Gelände rund um die Anle-
gestelle der Kollerfähre und die beliebten Rentnerbänke

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 weiße Sonnenliege zum Klappen, mit

2 Rollen Tel. 128799
1 Kirschlorbeer, ca. 1,80 m hoch Tel. 703146
1 Vitrinenaufsatz massiv, 2 Türen verglast,

ca. 1,40 m hoch, 1,20 m breit Tel. 71698

Betreutes Wohnen Ahornstraße
Mit einem farbenfrohen Blumengebinde erschien Fritz
Triebskorn vom "Pflegedienst Triebskorn" im "Betreuten
Wohnen Ahornstraße", um Bewohnerin Emilie Lehmann zu
ihrem 90. Geburtstag zu gratulieren. Die Jubilarin feierte ih-
ren besonderen Ehrentag im Gemeinschaftssaal im Kreise
zahlreicher Gäste, darunter auch ihr Sohn, ihre Schwieger-

tochter sowie viele Bewohnerinnen und Bewohner. Betreu-
ungsleiterin Mariola Rogalski und ihre "Gehilfinnen" bedien-
ten die Gäste mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Einige
Mitbewohner gratulierten Frau Lehmann mit überraschenden
Einzelvorträgen, alle Anwesenden sangen ihr ein ganz per-
sönliches Geburtstagsständchen. Und natürlich wurde auch
mit Sekt auf ihre Gesundheit geprostet.
G.K.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 20.04.2008
09.30 Uhr Kreiskongress in Bingen unter dem Motto: "Tut

alles zur Verherrlichung Gottes" (gemäß 1. Ko-
rinther 10:31) mit dem öffentlichen Vortrag:
"Wer verherrlicht Gott heute?" und einer Be-
sprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom
15. Februar "Die Gegenwart Christi - Was be-
deutet sie für uns?" gestützt auf Matthäus 24:3.

Dienstag, 22.04.2008
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil des Kapitels 36 aus dem

Buch "Die Offenbarung Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Die große Stadt
verwüstet" (Offenbarung 18:4-19: Geht aus ihr
hinaus, mein Volk/Die reisenden Kaufleute wei-
nen und trauern).

Donnerstag, 24.04.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Lukas 18-21 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Lukas - Wieso nützlich?" und "Wie
man Hinterbliebene ermuntern kann."

Arche Noah - Menschen helfen Tieren
Rhein-Neckar e.V.
Arche Noah - Menschen helfen Tieren - lädt ein zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung am 25.04.2008, 19.00 Uhr, Club-
haus TSG Ketsch, Am Waldsportplatz 4, Ketsch.
Tagesordnung: Bericht des Kassenprüfers, Entlastung des
Vorstands, Neuwahlen, Sonstiges

Informationsveranstaltung zum Thema:
"Infektionserkrankungen bei Betreuten -
Gefahr für den Betreuer?"
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger füh-
ren ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Men-
schen, um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur
Seite zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, welche
auf Grund von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre
Rechte in den Bereichen der Vermögenssorge, Gesundheits-
sorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen
können und auf die Unterstützung durch einen gesetzlichen
Betreuer, welcher durch das Vormundschaftsgericht dazu be-
stellt wird, angewiesen sind. Der SKM Rhein-Neckar als aner-
kannter Betreuungsverein im Rhein-Neckar-Kreis und das
Caritas-Altenzentrum Sancta Maria Plankstadt laden alle eh-
renamtlichen gesetzlichen Betreuer und Interessierten herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung zum Thema "Infekti-
onserkrankungen bei Betreuten - Gefahr für den Be-
treuer?" ein.
Die Veranstaltung findet am Montag, den 21.04.2008, um
18.00 Uhr im Caritas-Altenzentrum Sancta Maria in Plank-
stadt statt.
Frau Bock-Hensley, Ärztin am Gesundheitsamt des Rhein-
Neckar-Kreises, wird an diesem Abend referieren und für
Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung
zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Ne-
ckar unter der Tel.-Nr. 06221/602685.
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EnBW engagiert bei Wärme.Pumpen.Aktionswochen

Kompetente Beratung in Brühl
Unter dem Motto "Erlebniswelt Wärmepumpe" berät die
EnBW Energie Baden-Württemberg AG am 18. April 2008
von 13.00 bis 18.00 Uhr in Brühl auf dem Marktplatz am
Rathaus interessierte Bürger rund um die Wärmepumpen-
Heizung. Beim EnBW-Wärmepumpen-Gewinnspiel locken
Karten für ein Musical in Stuttgart oder für ein Bundesliga-
spiel des VfB Stuttgart.

Die EnBW begleitet mit diesem Infotag in Brühl und ver-
schiedenen weiteren Veranstaltungen in ihrem Versorgungs-
gebiet die bundesweiten Wärme.Pumpen.Aktionswochen, die
der Bundesverband WärmePumpe (BWP) e.V. zusammen
mit dem Bundesindustrieverband Deutschland Haus-, Ener-
gie- und Umwelttechnik e.V. (BDH) vom 4. bis 20. April 2008
veranstaltet. Die Wärme.Pumpen.Aktionswochen des BWP
und BDH finden statt unter der Schirmherrschaft von Prof.
Dr. Klaus Töpfer, Bundesumweltminister a.D. und Leiter des
Umweltprogramms der Vereinten Nationen (UNEP). Ge-
meinsam mit Partnern aus Handwerk, mit Geräteherstellern,
Planern, Architekten und Energieversorgern bieten BWP und
BDH Bauherren und Hausbesitzern ein vielfältiges Pro-
gramm mit Aktionen und Veranstaltungen zur Wärmepumpe
an, die mit der Wärme aus Luft, Grundwasser und Erdreich
effizient und umweltschonend heizen und warmes Wasser lie-
fern kann. Damit auch Sie sagen: "Ich bin ein Wärme-
pumper!"

Weitere Informationen zu den Aktionswochen von BWP und
BDH finden Sie unter www.waermepumpe.de und
www.enbw.com


